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Badische Chronik.

* Pforzheim, 17. Juli . In 'der Aufregung versuchte In ver¬
flossener Nacht der 29 Jahre alte Goldatzbeiter K . M . aus Gmünd
ß b;r Tunnelstraße einen Selbstmord , indem er mit einer Pistole
auf sich schoß, jedoch ohne zu troffen. Das angebliche Motiv zu
DK Thal ist 1t. » Pf . Beob.

", 'daß M . mit einer hier wohnhaften
Psson schon längere Zeit ein intimes Verhäüttiß unterhielt und
a \t gestern erfuhr, daß die Frau verheimthet ist und ihr Mann
ßch im Jrrenhausc befindet.

) — ( Kehl , 17. Juli . Meisterschafts- Rudern von Europa . Die
Zett rückt immer näher , wo die bedeutendste Regatta , die je in Stratzburg
Kattfand , im Kehler Hafen abgehalten wird . Die „ Ruder -Meister-
jchasts-Kommission von Elsaß -Lothringen ( „ 8 - M - O - E - L "

) theilt
Mr diese Regatta Folgendes mit : Der Kongreß der ,,E6cl4rwtiou
luteroLtiolluIe de » 8oie6t68 d 'Aviroll "

( E - I . 8 - A -) , welcher
wiiges Jahr in Zürich getagt hat , bestimmte, daß im Jahre 1902 die

„8 . II - 0 - E - L -
" an der Reihe wäre , das Meisterschaftsrudern von

kuropa zu veranstalten , indem durch die Erbauung des Kehler Hafens
rin höchst geeigneter Regattaplatz entstanden sei und folglich kein berech-
ngter Zurückweisungsfallmehr bestehen dürfte . Die Wettfahrtbestimm¬
ungen der E - I - 8 - A . bedingen nämlich eine Bahnstrecke in gerader

Lime von 2000 Meter , welche so gewählt werden mutz , daß alle Mit¬
bewerber in derselben Front starten können und hinsichtlich einer
etwaigen Strömung keiner der Ruderer bevorzugt sei . Da nun in der
Umgebung von Straßburg , auf elsässischer Seite , sich kein geeignetes
Wasser befindet, so sah sich die R . M - C - E - L - genöthigt, den Kehler
Hafen zu wählen. Derselbe hat ein« Länge von über 3 Kilometer und
ist durchschnittlich 100 Meter breit . Hätte die Großh . Bad . Staats¬
bahn die Benützung ihres Hafens nicht bereitwilligst gestattet, so hätten
die Ruder -Meisterschaften von Europa niemals hier ausgerudert werden
Lmen I Trotz der ernsten Bemühungen der Kommission lag es nicht in
ihrer Macht , gleich anderen Städten , diesem gesundheitssportlichen Feste
einen offiziellen Charakter zu verleihen. Der Kongreß wird, wie es
Ke elsässischen Verhältnisse noch verlangen , bescheiden in einem Straß -
bager Gasthof seine Versammlung abhalten . Oeffentlich ist nur die im
Achter Hafen stattfindende Regatta . Hochangesehene Persönlichkeiten
haben sich bereit erklärt , eine Ehrenkomitee zu bilden, unter dessen
Schutz die Rennen stattfinden werden. Die vor Kurzem in der „ Straß¬
burger Bürgerzeitung " erschienene Behauptung , daß die Regatta lediglich
aus Furcht vor der Polizei in Kehl abgehalten wird , entbehrt jeder Be¬
gründung, denn, wie Eingangs schon erwähnt , sind es rein technische
Gründe , die die Rennen im Kehler Hafen veranlaßten . Die am 24.
llngnst stattfindende Regatta wird sportlich von sehr großer Bedeut¬
ung sein .

* Kehl, 16 . Juli . Ertrunken ist beim Baden im Rhein ein Ar-
bester, der beim Baue der neuen Seifenfabrik im Gebiete des hiesigen
Hafens beschäftigt war . Die Leiche ist bis jetzt nicht gefunden.

* Elzach, 16 . Juli . Am Sonntag den 20 . Juli wird in Prech -
thal ein Denkmal enthüllt werden» das dankbarer Sinn dem im Jahr
1788 als Sohn armer Bauersleute in dem jetzt württembergischen Dorfe
Seubtngen a . D . geborenen, 1816 in Triberg verstorbenen Vogte
Huber aufgerichtet hat . Bei der Bedeutung des seltenen Mannes geht
Ke Feier weit über den Rahmen einer Lokalfeier hinaus , ist doch auch
dem Vogte Huber iy Hansjakobs „Erinnerungen einer alten Schwarz-
fcülberin " ein Denkmal gesetzt worden, das in weiten Kreisen von seinem
Litten erzählt. Huber trat sein Amt als Obervogt von Triberg 1795
in schwerer Zeit an : traurige Erwerbsverhältnisse und Noth überall ,
der rechte Mann am rechten Platze. Er und seine treffliche Frau , eine
Freiin von Gleichenstein , lehrten die verarmten Bauern die Behandlung
des Strohs und das Flechten der feinen Halme . Die neue Industrie
Ruhte so auf, daß allein aus dem Dorfe Prechthal 20 000 Mark Stroh -
jikchtereien im Jahr geliefert wurden ; ganzen Ortschaften berhalf sie zu

behaglichem Wohlstände. Heute liegt die Strohflechterei im Schwarz¬
wald infolge der Konkurrenz der ausländischen Flechtereien vollständig
darnieder , gibt aber immerhin noch Frauen und Mädchen in den vielen
freien Stunden des Winters neben dem Spinnen Arbeit und Verdienst.
Er war es, der die Bauern lehrte, ihre Wiesen und Felder zu verbessern ,
der sie lehrte, ihre Bäume zu veredeln und sie sorgfältig zu pflegen.
Der Triberger Vogt war der erste , der den Triberger Wasser -
f a l l zugänglich machte , neben reicher praktischer Arbeit voll Sinn für
die Schönheiten seiner Schwarzwaldthäler . Dem Wanderer , der von
Elzach , von Haslach, Hausach oder Hornberg her auf vielbegangenen
Schwarzwaldwegen nach Prechthal kommt , bietet das wunderschön ge¬
legene , rings von Berg und Wald eingeschlossene, von der Elz durch¬
flossene Dorf einen reizenden Anblick. Mit der Einweihung wird ein
Trachtenfest verbunden sein . Elzthälerinnen , Gutacherinnen , Schab-
pacherinnen, Hornberginnen u . A . in ihren farbenfrohen Trachten wer¬
den mit den verschiedenartigen Männertrachten ein wechselvolles Bild
um den auf der Wasserscheide zwischen Elz und Kinzig im Waldesgrün
gelegenen „ Huber- Felsen" geben , an dem der durch Huber hergestellte
erste Verbindungsweg zwischen Triberg und Haslach vorbeiführt . Eine
in den Stein gehauene, weithin sichtbare Tafel wird dem Wanderer von
dem trefflichen Manne und seiner segensreichen Thätigkeit erzählen . Ueber
das Festprogramm sei Folgendes mitgetheilt : Am Vorabend des Huber -
«nd Trachtenfestes, am Samstag den 19 . Juli , wird Abends 8 Uhr ein
Bankett in der „ Sonne " abgehalten. Am Festtage selbst findet im
„ Adler" die offizielle Mittagstafel statt . Dann geht um 2 Uhr der
Trachrcnzi.'g aufs Landwasser und über den neuhergestellten Huberweg
zum Huberfelsen, woselbst die Einweihung des Denkmals erfolgt . Von
Abends halb 7 Uhr findet Konzert im „ Hirschen " statt . Für Nachtquar¬
tier wird bei vorhergehenderAnmeldung gerne gesorgt . Die Musik stellt
die vollständige Kapelle des Offenburger Infanterie -Regiments .

( ? ) Waldshnt , 16 . Juli . Bei der gestern hier staftgehäbten
Prüfung der Abiturienten der Realschule bestanden sämmtliche 11
Prüflinge . Als Brüfttttgskommissär fungierte Herr Oberschnl-
rath Dr . Waag .

* Bonndorf, 16 . Juli . Oberpostdirektor Thiele- Konstanz hat dem
Reichtstagsabgeordneten Posthalter Faller hier ein Schreiben zugehen
lasse::, worin er diesem ein Lob spendet darüber , daß die Faller 'schen
Postillone im Blasen des- Posthorns so Vortreffliches leisten, wovon er
sich bei seiner Anwesenheit in Bonndorf selbst überzeugt habe. An die
Postämter des Bezirks soll seitens der Oberpostdirektibn eine Verviel¬
fältigung dieses Anerkennungsschreibens gelangt sein , um die Kollegen
unserer wackeren Postillone aufzumuntern , dem Bonndorfer Beispiel
nachzueifern.

* Ueberlingen, 16 . Juli . Gestern Nachmittag weilte Prinz Max
von Baden in unserer Stadt . Er nahm im See ein Bad und besuchte
dann die Münsterkirche .

Die Zulassung von Mäunerklöstern betr .
* Offrnburg , 16 . Juli . Von hier aus erging unter dem gestrigen

Datum folgendes Schreiben an die Regierung nach Karlsruhe :
An das Hohe Staatsministerium in Karlsruhe .

„Der „ Liberale Verein" Neustadt hat unter dem Eindruck der jüng¬
sten Kammerverhandlungen zur Frage der Zulaffung von Männer¬
klöstern vor einigen Tagen an die Großh. Staatsregierung die unter -
thänigste und dringende Bitte gerichtet , sie möge von dem ihr laut § 11

des Gesetzes vom 9 . Oktober 1860 zustehcnden Rechte keinen Gebrauch
machen .

Bereits im Januar ds . Js . hat der hiesige Nationalliberale Verein
in einer sehr zahlreichen Versammlung folgende Resolution gefaßt :

„ Die heutige Versammlung des Nationalliberalen Vereins Offen¬
burg beschließt :

1 . Die Parteileitung zu ersuchen, daß die Kammerfraktion mit
Nachdruck der Regierung gegenüber den Wunsch vertrete , diese wolle

bei ihrer bisherigen Haltung , von der Befugniß des § 11 btS Gesetzes
vom Jahre 1860 keinen Gebrauch zu machen , beharren. -

2 . Daß die Kammerfraktion, falls von gegnerischer Sette eine
Aenderung des Gesetzes vom Jahre 1860 beantragt werde, ihrcrseüS
einen Antrag dahin einbringe, der § 11 solle durch die Bestimmung
ersetzt werden, daß die Zulaffung der Orden nur durch Gesetz gestattet
werden könne .

" ;
Diese Resolution wurde sämmtlichen Nationalliberalen Vereinen

zugesandt mit der Bitte , zu der darin berührten Frage Stellung zu
nehmen.

Folgende Vereine haben sich daraufhin zu Nr . 1 der Resolution in
durchaus zustimmendem Sinne geäußert :

Neustadt, Waldshut , Kehl , St . Blasien , Schwetzingen , Baden -Baden ,
Tauberbischofsheim, Säckingen , Konstanz . i

Die Großh . Staatsregierung mag daraus entnehmen , daß thatsäch-
lich weite Kreise der Bevölkerung in der Zulaffung von Männerorden in
Baden ein nationales Unglück erblicken und deshalb der Regierung Dank
wiffen werden, wenn sie der vom Liberalen Verein in Neustadt vorge¬
tragenen , vom hiesigen Verein aufs Wärmste unterstützten Bitte Rech - ,
nung tragen und von der ihr zustehenden Befugniß der Zulaffung von
Männerorden keinen Gebrauch machen wollte . ;

Der Vorstand des Nationalliberalen Vereins .
= Freiburg , 16. Juli . Die heuttge äußerst zahlreiche liberale Pro -.

'
testversammlung gegen die Zulaffung von Blännerorden nahm nach¬
stehende Resolution mit großer Majorität an :

„Eine auf Einladung des Liberalen Vereins und des Vereins Nft«
tionalliberaler junger Männer in Freiburg im großen Saale der Insel «
brauerei hier erschienene Versammlung von Mitgliedern dieser Vereine
und von Freunden der liberalen Bestrebungen gibt als ihre einmüthige
Willensmeinung kund , was folgt :

„Die Frage , ob in unserem Lande Männerorden zugelaffen werden
sollen , ist nach 11 des Gesetzes vom 9 . Oktober 1860 ausschließlich in
das Ermessen der Großh. Regierung gestellt . Sie ist eine politisch« Frage
und kann nur unter dem Gesichtspunkt des allgemeinen Staatswohls be¬
antwortet werden. Die Wünsche der römisch- katholischen Kirche und
eines Theils ihrer Mitglieder haben auf . Erfüllung keinen Anspruch ,
wenn dieser die Jntereffen der Gesammthcit der Bevölkerung entgegen-.
stehen .- Bei einer Mischung der Konfeffionen , wie sie in unserem Lande
sich findet , muß das ernste Bemühen einer guten Regierung darauf ge¬
richtet sein , den Frieden unter den Angehörigen der verschiedenen B«--
kenntnisse aufrechtznerhalten und zu fördern. Die Wirksamkeit deL
Männerorden würde aber diesen Frieden gefährden .

Das Streben der Orden nach Ansammlung von Vermögen rnt
Grund Und Boden, wie an beweglichem Gut fühtt zur fortlaufenden Be-,
unruhigung der solchen Beeinflusiungen zugänglichen Kreise der Be¬
völkerung, insbesondere auf dem platen Lande und in der Umgebung
klösterlicher Niederlassungen. Das Treiben der Bettelorden auf diesem
Gebiete ist überdies unseren Anschauungen über die sozialen Pflichten
und Rechte der Einzelnen gültigen gesetzlichen Vorschriften zuwider und
unfern in wirthschaftlicherBeziehung minder günstig gestellten Mitbür¬
gern schädlich.

Die Erkenntniß dieser Thatsachen war es, welche vor nun bald 88
Jahren die Wiedereinführung der Männerorden in unser Land verhin¬
dert hat . Sie wird auch jetzt wieder ihre Wirkung thun . Denn nichts
ist inzwischen geschehen, was zu einer Veränderung in der Anschauung
aller Einsichtigen führen könnte . In einem Augenblick, wo in rein
katholischen Ländern die Schädlichkeiten , welche durch die Orden Herbor¬
gerufen sind , mit zwingender Gewalt an den Tag kommen und allgemein
erkannt sind , wo in diesen Ländern die Bevölkerung wie die Regierungen
sich zu weitgehenden Schritten gegen diese religiösen Genossenschaften
veranlaßt finden , wird die Regierung unseres im friedlichen Zusammen¬
leben der verschiedenen Bekenntnisse wirthschaftlich, sittlich und geistig

flUf

24 ».

ider,
r,
15,

tein,
d. Liter

Sötte
Pfg.
Pfg-
sissSä

ist
ÖÖ

iu

.Ltr-A -
. Glas

64*7*

n,
jsc- SÖ«-

Theater , Kunst und Wissenschaft .
hd Gießen, 17 . Juli . Der ord . Professor der Dheologie,

Gustav Krüger , ist zum Rektor der LanÄ^ lMivevsitA Gießen .für
fe Jahr 1902/03 ernannt worden.
. L. London, 16 . Juli . (Tel .) Der amerikanische Jmpre -
iano Charles Frohman Hai mit der Firmla Slavinski ein Ab¬
kommen getroffen, wonach drefe alle! erfolgreichen englischen
dühnciiobitätcn für ihn in's Deutsche übersetzt . Slavinski hat
bereits die Nebersetzung eines 'der erfolgreichsten Stücke d̂er letzten
aahre, „ Sherlock Holmes" , eine Bearbeitung des unseren Lesern
Kannten gleichnamigen Romans von Conan Doyle, begonnen.
Rr . Frohman will im Herbst derartige Stücke in Deutschland,
Österreich und der Schweiz aufführen .

Vermischtes .
. . —* Berlin , 16. Juli . Ein Preisausschreiben behufs Erlangung

flacher , solider Zimmernhren ist nach der „ Deutschen Uhrmacher-
» itung" vom Vorstande des Deutschen Uhrmacher-Bundes erlassen wor-
***’• Der Zweck des Preisausschreibens ist , zur Fabrikation von
qwlmeruhren für die breite Masse des Mittelstandes in einfachen und
miden Formen anzuregen ; die besten Erzeugnisse des Wettbewerbes
werden durch künstlerisch ausgeführte Bronce-Plaketten und Diplonie
^ gezeichnet. Im Preisrichter -Kollegium befinden sich u . a . die
Herren Dr . Jessen. Direktor des Königl. .Kunstgewerbe -Museums , Prof ."

Riegelmann und Architekt Bruno Möhring . —
Berlin , 17 . Juli . (Tel . ) Im Sandenprozeß wurde

Ern die Urtheilsverkündigung nicht, wie zuerst gemeldet, auf
?eute, sondern auf den 18. Juli vertagt .

= Itzehoe, 17 . Juli . (Tel .) Gestern fuhr im Lockstedtcr
^>8«r ein Fviirngcwngcn '& § Mecklenburgischen Feldartillerie -
^ giinents mit solcher Gewalt an einen Baum , daß 6 Insassen
feknsgcschlcudert wurden . 1 Soldat war todt , die 5 anderen

verletzt.
~ . . . .

hd Graz , 17 . Juli . (Tel . ) Auf dem Berge Kukl bei Kulm
in Mittel -Steiermark wurde gegen 10 Uhr gestern Abend ein
heftiger Erdstoß mit unterirdischem Rollen und später noch ein
kürzerer Stoß mit entferntem Donner -Rollen verspürt .

hd Paris , 17 . Juli . (Tel .) Die Untersuchung gegen den
Mörder des Tr . Ordcnstei« ergibt, daß der Mörder im Eisen-
bahnkoupce einen Briefumschlag hatte fallen lassen mit einer sin -
girten San Franciscoer Adresse. Er wollte, falls feine Flucht
gelungen wäre, die Meinung hinterlassen, daß der Mörder Ameri¬
kaner sei . In der Wohnung -des Mörders wurde eine ganze
Sammlung von neuen Küchenmessero gefunden. Die von der
Untersuchnng zu Tage geförderten Einzelheiten bestätigm immer
mehr , daß die Anna-Hmis eines Racheakts unrichtig ist und daß
unbedingt ein Ranbmoxdversuch vorliegt. (Ff . Z .)

— Rvchefvrt , 17 . Juli . (Tel . ) Streikende Kaiarbeitcr
stürmten gestern einen englische» Dampfer und warfen einen
Arbeiter , der sich dem Ausstande nicht angeschlossen hafte ins
Meer . Der Kapitän des Engländers beabsichtigt Beschwerde zu
erheben . Es wurden Truppen anfgeboten, unr die Rnhe Nvieder
herzustellen .

hd Brüssel, 17 . Juli . (Tel .) In der Vorstadt St . Gilles
ist eine große Frncrsbrunst ausgebrochen , die noch fortwährend
an Ausdehnung znnimmt. Es sind bereits 4 Gebäude total ein¬
geäschert . 7 Fcncrwchrleute stürzten infolge Zusammenbruchs
einer Leiter in die Tiefe. 6 Personen erlitten Verletzungen.
Der Prozeß gegen die Leiter der Leipziger Bank «

— Leipzig , 17 . Juli . ( Tel . ) Dem heutigen 27 . Verhandlungs¬
tag im Prozeß gegen die Leipziger Bank wohnen in der Präsidentenloge
der sächsffche Justizminister Ott» und Generalstaatsanwalt Goßler bei .
Präsident Müller verkündet die formulirten Schuldfragen . Bezüglich
der ehemaligen Direktoren Exner und Grntzsch wurden 6 Schuldfragen
gestellt . Dieselben lauten auf betrügerischen Bankerott, Verschleierung
in zwei Fällen , Betrug in zwei Fällen und Untreue. Betr . die Auffichts¬

rathsmitglieder lautet bei Dodel die Frage auf Belanzverschleierungund
Betrug . Schröder, Meyer und Wölker sind beschuldigt der Verschleier¬
ung. Den Angeklagten Fiebiger, Börster und Willen wird zur Last ge¬
legt an der Verschleierung bezügl . der Bilanz theilgenommen zu Haben .
Bezügl . sämmtlicher Schuldfragen für alle Angeklagten wird die Unter -- ,
frage auf Zubilligung mildernder Umstände gestellt.

Der Staatsanwalt Weber beginnt nunmehr sein Plaidoyer .
Der Einsturz des Glockenthurms von San Mareo .

hd Venedig, 17 . Juli . (Tel.) Ter 83jährigc J -n-genivur
Wendrasco , der seit 10 Jahren -den droh-Ätden Einsturz des Cam¬
panile voransgcsagt hat , erklärte, daß den letzten Anstoß zum
Einsturz die Ansschlitzung einer ganzen Thurmseite zur Einsetz¬
ung eines Tranfstkines gegeben Mte , dessen Einfügung ins
Matterwerk verhindern sollte, !daß 1>as Regenwasser in die vor¬
handene offene Manerstelle dringt . Die Rettungsarbeit sei
geradezu sinnlos ausgcführt worden. (83. Z .)

* * 1 *
* Goethe auf dem Campanile. Goethe hat, als er sich zu Beginn

seiner italienischen Reise im September und Oktober 1786 etwa zwei
Wochen lang in Venedig aufhielt, den Campanile zweimal bestiegen . Er .
schrieb darüber am 30. September, Abends : „ Heute habe ich abermals ;
meinen Begriff von Venedig «rweiteft, indem ich mir den Plan bet « ;
schaffte . Als ich ihn einigermaßen sttrditt , bestieg ich den Markusthurm, '
wo sich dem Auge ein einziges Schauspiel darstellt . Es war um Mtttag !
und heller Sonnenschein, daß ich ohne Perspektiv Nähen und Fernen ge- '
nau erkennen konnte . Die Fluth bedeckte die Lagunen, und als ich den .
Blick nach dem sogenannten Lido wendete ( es ist ein schrnaler Erdstreif, !
der die Lagunen schließt) , sah ich zum erstenmal das Meer und einige ^
Segel darauf . In den Lagunen selbst liegen Galeeren und Fregatten ,
die zum Ritter Emo stoßen sollten , der den Algierern den Krieg macht,
die aber wegen ungünstiger Winde liegen bleiben . Die paduanischen
und vicentinischen Berge und das Tiroler Gebirge schließen zwischen
Abend und Mitternacht das Bild ganz ftefflich schön .

" - » :
Ueber die zweite Besteigung des Thurmcs schrieb Goethe am 9 . Ott . :

„Heute Abend ging ich auf den Markusthurm; denn da ich neulich die;
Lagunen in ihrer Herrlichkeit zur Zeit der Fluth von oben gesehen , wollt«



2.
hoch gehobenen Landes nicht dazu kommen können , diesen selben Ge¬nossenschaften die Grenzen des Landes zu öffnen.Schon die Zulaffung eines Männerordens oder die Genehmigung

, einer Niederlassung einer solchen Genossenschaft würde von weitenKreisen der Bevölkerung mit Recht als ein Abgehen von einer Politikaufgefaßt werden, welche seit Jahrzehnten dem badischen Lande zumSegen gereicht hat . Die Versammlung gibt dem Wunsche und der Hoff¬nung Ausdruck , daß die Größt,. Regierung, getreu der Jahrzehnte langin Baden befolgten Politik , die Zulassung von Männerorden in unseremLande verweigern wird .
"

Mittliettnngen' aus dem Bereiche des Schulwesens.’
, Tiensterledigungen:

a - - an Mittelschulen:An der mit Beginn des Schuljahres 1902/1903 ins Leben ge¬rufenen Realschule mit Realprogymnasium in Mannheim sind zu besetzensechs etatmäßige Professorenstellen und zwar drei für neuere Sprachen,eine für alte Sprachen und zwei für Mathematik und Naturwissenschaften:ferner zwei Reallehrerstellen.
An der Oberrealschule in P f o r z h e i m die Stelle eines geprüftenZeichenlehrers/ der auch zur Erihcilung von Unterricht in Volksschul¬fächern befähigt ist.

- Freiburg , Höhere Mädchenschule : Die Stelle einer Haupt¬lehrerin . Befähigung zur Unterrichtsertheilung in den Fächern
'
derHöheren Mädchenschulen ist erforderlich.

Je eine Reallehrerstelle an den Bürgerschulen zu S t o ck a ch undNeustadt sowie an der Realschule zu Singen .Bewerbungen auf £em geordneten Dienstweg bei dem Oberschul¬rath einzureichen.
b . an Volksschulen:

HMiptlehrerstellen ( allgemein) :
Baden : zwei etatmäßige Hauptlehrerstellen an der Volksschuledaselbst. Das - Recht der Besetzung steht dem Stadtrath zu.Durlach : eine Hauptlehrerstelle an der Volksschule daselbst .Emmen dingen : eine Hauptlehrerstelle an der Volksschule das .Freiburg : zwei Hauptlehrerstellen an der Volksschule daselbst .Das Recht der Besetzung steht dem Stadtrath -zu . Für die eine Stelleist Befähigung zur Unterrichtsertheilung im Französischen erforderlich.F r i e dr i ch s. f e ld , Amt Schwetzingen : eine HauptlehrerstelleiO f f e n b u r g : zwei Hauptlehrerstellen an der Volksschule daselbst .Das Vorschlagsrecht steht dem Gemeinderath zu.
Seckenheim , A . Mannheim : eine Hauptlehrerstelle.Wein -Heim : drei Hauptlehrerstellen an der Volksschule daselbst .Hauptlehrerstellen für Lehrer katholischen Bekenntnisses -anden Volksschulen der Gemeinden: ‘

,
'

Hatzenweier, A. Bühl . Hecklingen , A . Emmendingen. KonstanzLauster der in Nr . 9 des Schulverordnungsblattes vom 16 . Juni ds . Js .ausgeschriebenen Stelle ) . Das Recht der Besetzung steht dem Stadt¬rath zu . Murg , A . Säckingen. Radolfzell, A. Konstanz. Rielasingen,A . Konstanz. Säckingen. Uffhausen, A . Freiburg . Wolfach . Zim¬merholz, A . Engen.
Hauptlehrerstellen für Lehrer evangelis ch e n Bekenntnisses anden Volksschulen der Gemeinden:
Altenheim. A . Offenburg . Hemsbach , A. Weinheim. Hohefeld , , A .Wertheim . Leimen, A . Heidelberg. Lindach , A. Eberbach . Linkenheim , ?(!Karlsruhe . Oberacker , A . Breiten . Rheinau , A. Mannheim . Wössingen ,A . Breiten . Bewerbungen sind bei der dem Bewerber Vorgesetzten Kreis-

schulvisitatur unmittelbar einzureichen.

Bus der Residenz .
Karlsruhe . 17. Juli .

ft" Karlsruher Rheinhafcn - Schiffsverkehr. In den Tagen vom 7 .Vis 12 . Juli sind angekommen : „Mathias " mit Kohlen , „ Hilde¬gard " mit Saat und Stückgut, „ Gott mit uns "
, „Lisaund Greta " , „Robert " mit Kohlen und Koks und „ Einig¬keit " mit Kohlen , „Erna " mit Stückgut und Getreide , „ Grünwinkel ui "

mit Malz , Bier und Sprit , „ Gutenfels " mit Saat und Frucht. -„ HeleneVon Alken " mit Cement ; abgegangen : „ Morgenstern" mit Kohlen ,
,,Grünwinkel III " mit Bier , „Apollonia" mit Holz, „ Christian" mit
.Sprit und Mehl, „ Karl und- Robert " mit Alteisen, „Konkordia" und
„Antonia " mit Holz .

ltz. / taiserpanoraina . Im Augenblick sollte Niemand ver¬
säumen , das Kaiserpmiorama zu besuchen, welches überdies , seitBeginn dieses Monats, in die Hand eines neuen Besitzers , des HerrnWerkmeister und Mechaniker Schlenker übergegangen ist, desselben ,welcher vor Jahren den originellen automatischen Betriebsmechanismnsdes Panoramas ersonnen und ansgeführt hat . Es zeigt dasselbeneben einer Anzahl von Bildern über den Empfang der KöniginWilhelininc von Holland und von Szenen der Enthüllung desBismarckdenkmals vor dem Neichstagsgebände. n. A. die des
berühmten Kaiserhvchs , fast sämmtliche Denkmäler der Sieges¬allee in außerordentlich schönen Aufnahmen . Kaiser Wilhelm JI .wollte mit diesen Statuen der brandenbnrgischen bezw . preußischen
Herrscher und ihren bedeutendsten Zeitgenossen nicht allein der Haupt¬stadt Preußen's einen einzigartigen Schmuck verleihen , er . schenkte sieder Stadt auch als eine ' dauernde Erinnerung an die Vergangenheitdes preußischen Vaterlandes, an dessen ruhmreiche Geschichte. Be¬deutende preußische Bildhauer wurden zu den Ausführungen der in
Form zweier langer Reihen , die (nach dem mit der bekannten Sieges¬säule geschmückten Königsplatz führende ) „ Siegesallee " ans ihre ganzeLänge einfassenden Marmordenkmäler berufen : Reinhold und KarlBegas, Schaper, Eberlein, W. Schott, Unger , Ulphnes, Böse, Harter .Brütt , Caner. Uechtritz, Banmbach , Braus und Calandrelli habenbis jetzt darin mitgearbeitet. Die Architekturen der Sockel , Piedestale
-ich sie auch zur Zeit der Ebbe in ihrer Demuth schauen , und eä ist noth-
wendig, diese beiden Bilder zu verbinden, wenn man einen richtigenBegriff haben will. Es sieht sonderbar aus , ringsum überall Land er¬
scheinen zu sehen , wo vorher Wasserspiegel war . Die Inseln sind nichtmehr Inseln , nur höher bebaute Flecke eines großen graugrünlichenMorastes , den schöne Kanäle durchschneiden . Der sumpfige Theil ist mit
Wasserpflanzen bewachsen , und muß sich auch dadurch nach und nach
erheben , obgleich Ebbe und Fluth beständig daran rupfen und wühlenund der Vegetation keine Ruhe lassen . "

BUcherschan .
Alle , welche die Absicht haben, als Einjährig -Freiwillige zu dienen,

- finden hierfür Rathschläge und Belehrungen in dem vor Kurzem er¬
schienenen Büchlein (Preis 1,20 M . ) : „Welche Pflichten und Vorbeding¬
ungen hat der künftige Einjahrig - Freiwillige zu erfüllen?" Ein Führer
durch alle einschlägigen Bestimmungen. Zunächst ist kurz und übersicht¬
lich angegeben : Zeitdauer der Wehrpflicht, der Dienstpflicht im stehenden
Heere, in der Reserve , in der Landwehr bezw . Scewehr ersten und

zweiten Aufgebotes , Zeitdauer der Zugehörigkeitzum Landsturm, eventl.
zur Ersatzreserve usw . ; die Militärpflicht ; Vergehen Wider die Wehr-

- Pflicht ( unerlaubte Auswanderung usw . ) ; die Ersatzbezirke , die Ersatz¬
behörden , insbesondere die Prüfungs -Kommissionen für Einjährig -

- Freiwillige im deutschen Reiche und die Orte , an denen sich dieselben be¬
finden. — Dann folgt Aufzählung aller Möglichkeiten , wie die wiffen -

> fchaftlichr Befähigung zum einjährig -freiwilligen Militärdienst nachge-
) wiesen werden kann : Durch erfolgreichen Besuch von Staatsschulen ,1 durch Ablegung von Reifeprüfungen an Staatsschulen , durch Entlassungs-
i Prüfungen an Privatschulen ( einschließlich solcher im Auslände ) , an
j-Lehrer -Scminarien , oder vor einer Prüfungs -Kommission für Einjahrig¬
- Freiwillige . Hierauf ist ausführlich auseinandergesetzt, wie man sich

zu verhalten hat bei Erwerbung des eigentlichen Berechtigungsscheines
i für den einjährig -freiwilligen Militärdienst , insbesondere, wenn der

Wehrpflichtige schon militärpflichtig ist : Die erforderlichen Papiere ) Un-
) bescholtenheitszeugnisie , Einwilligungserklärung des gesetzlichen Ver-
> treters usw . ) unter Angabe der vorgeschriebenen Formulare , die An-

_ Kcrdtscye §Jvcffc «_mib Bänke halten sich stilistisch mit viel Geschick au die Zeiten der
dargcstelltcn Personen . Die Darstellnngcn selber sind noch nicht vonden Derbheiten der inodcrncn Manier angekränkelt nnd so bietetdiese bildnerstchc Jllnstration der Zollcrngcschichtc auch für Den sehrviel Interessantes, welcher in diese Geschichte nicht weiter cin-
gcwciht ist.

Um 50 Mark geprellt wurde ein hiesiger Tchäftcnfabrikant da¬durch, daß ihm ein Arbeiter vorgab, er wolle seine Familie , die in der
Pfalz wohne , hierher kommen lassen , wozu er eines Vorschusses von 50M.bedürfe. Nachdem ihm der Vorschuß , der imch und nach vom Lohne ab¬
gezogen werden sollte, im gurcu Glauben gewährt war , ist der Arbeiterverduftet und har bis heute nichts mehr von sich hören lassen .

8 Kleine Mittheilungen . In einem hiesigen Geschäft auf der
Kaiserstraße Ivurde einer Fabrikarbeiterin ihr Portemonnaie mir einigenMark aus ihrer hintern Rocktasche gestohlen . — Wegen Diebstahls wurde;eine 20 Jahre alte Näherin aus Schönmünzach angczeigt, weil sie ihrerArbeitgeberin Waaren im Werthe von etwa 22 M . entwendete. —
Wegen Unterschlagung wurde ein 16 Jahre alter Lehrling, undein 20 Jahre alter Schlosser aus der Südstadt zur Anzeige gebracht , da.dieselben eine ihnen zngeflogene und durch Stempel gekennzeichneteBrieftaube , die einem Privatier in Baden gehört, vom 28 . April d . I .bis zu deren Entdeckung am 11 . ds . eingespcrrt hielten. — Ein Bäcker¬
lehrling aus Durmersheim unterschlug seinem Meister 8 M . Kunden-
gelder und hat sich darauf heimlich entfernt . — Am Sonntag wurdeeinem Herrn in der Kaiserallee ein Pudel im Werthe von 60 M . ange¬schossen , infolgedesien der Hund in der darauffolgenden Nacht verendete.Es liegt hier zweifellos ein Racheakt vor.

Te1eiu «nnme der , ,B «id . JKrdSe" .
— Berlin , 17. Juli . Die Zolltarifkommissivn des Reichstags bc-

rieth den Abschnitt „ Waaren und andere Schnittstoffe als Holz undKork" und erledigte itach der Vorlage die Positionen bis einschließlich619. Die Position 650 wurde zurückgestellt .
sicl Kiel, 17 . Juli . Das Linienschiff „Kaiser Wilhelm II .

"
erlitt aus einer Ucbunqsfahrt in der Nordsee einen dreimaligen
Kefselrvhrbruch. Ter 'Geschwaderchef Prinz Heinrich litzß das
Schiff auSscheidcn und nach Kiel in Reparatur beordern, die drei
Wochen in Anspruch nahmen wird .

L . Esten, 17 . Juli . Der deutsche Kronprinz wird gegenEnde dieser Woche hier eintreffen und bei dem Geheimrach Kruppin Villa Hügel Wohnung nehmen . Ter Besuch, welcher voraus¬
sichtlich 3 Tage währen wird und soweit bekannt, am Donnerstag,Freitag und Samstag stattfisidet, gilt vor allen Dingen einer
eingehenden Besichtigung der gewaltigen Krupp -Werke, die der
Kronprinz in allen seinen . Theilen eingehend zu büsichtigew
wünscht .

litl München, 17. Juli . Kultusminister v. Landmann ist
zum Regierungspräsidenten von Niedcrbayern in Aussicht ge¬
nommen . (Fft. Z .)

---- Paris , 17. Juli . Der deutsche Botschafter Fürst Radolin
begibt sich heute Abend auf seinen Sominerurlaub zunächst nach
Jntcrlakcn und sodann nach mehrwöchigem Aufenthalt in -der
Schweiz auf feine Besitzung Jarotschin . Während seiner Abwesen-
heir führt der erste Botschaftssekretär v . Schlözer die Geschäfte.

— Paris , 17 . IM . Dar „Matin " will wissen , daß M Re¬
gierung entschlossen ist , das Bereinsgesctz in seiner ganzen Strenge
anzuwendcn und unverzüglich auch die genehmigten Kongrega¬
tionen anfznlöscn , deren -behördlich nicht bewilligte Töchteranstalten
dem Gesetz irgend welchen Widerstand leisten würden . - .

— Paris , 17. Juli . Mehrere konservative Abgeordnete, unter
ihnen Denys Cochin und Graf de Mun , haben an den Ministerpräsidentenein offenes Schreiben gerichtet , worin sie in scharfer Weise gegen die
Schließung der Kongregationsschnlen Einspruch erheben und unter Hin¬weis auf eine angebliche gegen den Protestantismus gerichtete Entschei¬
dung dis Staatsvathes behaupten, daß die Regierung offenbar ■ nichtbloß die Kongregationen und den katholischen Unterricht, sondern auch die
christliche Idee selbst bekämpfen wolle . „ Ihre atheistische , antiliberalennd jakobinische Tendenz"

, so schließt das Schreiben, „ tritt jeden Tag
deutlicher hervor. Geben Sie acht, Herr Ministerpräsident , die Regie¬
rungen , die eine solche Tendenz bethätigen, -gehen daran in diesem edlen
Lande zu Grunds ."

hd Haag , 17 . Juli . Wie verlautet, hat das internationale
Fricdensgcricht die Lösung des diplomatischen Konflikts zwischen
Italien und -der Schweiz auf Antrag Italiens angenommen .

Schifffahrts-Trust.
■= London, 17 . Juli . Trotz des Dementi der Cuvard-

Linie erhält sich -das -Gerücht, daß >die Gesellschaft demnächst in den
Morgan-Trust cintrcten wird . Die Verhandlungen haben sich so¬
lange hingezogen, da außerdem eine andere Gesellschaft mit einer
bedentcndcn Flotte ebenfalls Besprechungen über den 'EÄuriu in
den Trust eingeleitet hat,

L London, 16 . Juli . Der Vorsitzende der „Royal Mail Steam
Packet Company erklärte in einer Sonderversammlung der Gesellschaft ,

forderungen in der Prüfung vor der Prüfungs -Kommission für Ein¬
jährig - Freiwillige ; die Erwerbung des Scheines durch besondere Leist¬
ungen auf einem Gebiete der Kunst oder des Kunsthandwerkes usw . ; die
Zurückstellungen von der Aushebung, die Anmeldung zur Stammrolle ;das nachträgliche Nachsuchen um Ausstellung des BerechtigungsscheineŝUeberall sind die Folgen ( Strafen usw . ) bei Nichtbefolgung der jeweils
vorgesrchiebenen Bestimmungen angegeben und für jedes erforderliche
Gesuch ist ein Gesuchsschema beigefügt. Der Verlust des Berechtigungs-
vezw . des Anrechts zum einj.-freiwill . Militärdienst : Zu spätes Ein¬
reichen der Papiere , Ueberschreiten des Zurückstellungstermins, zu späte
Anmeldung bei der Truppe , Begehen strafbarer Handlungen usw . —Die Wehrpflicht römisch -katholischer Theologen. — Ferner : Meldungals Einjährig - Freiwilliger zum aktiven Dienst im Heere oder in derMarine , Wähl des Garmsonsortes (besondere Bestimmungen für die
seemännische Bevölkerung) ; äußerster Termin zum Diensteintritt ; Ein¬tritt zum Dienst mit der Waffe, Wahl der Waffengattung , die Garni¬
sonen mit Eintritt am 1 . April ; Anmeldungstermine , Papiere bei der
Anmeldung; körperliche Tauglichkeit (Fehler , die zum Dienst mit der
Waffe nicht ausschließen , und Fehler , die den Dienst in der Ersatzreservegestatten) ; erforderliche Körpergröße für die einzelnen Waffengattungen ;
Bekleidung , Verpflegung und Ausrüstung , auch Berittenmachung undderen Kosten ; Regimentseinjährige , Diensteintritt von Medizinern,
frühere Entlassung zur Reserve, Wiedereintritt als Arzt ( äußerster Ter¬min, erforderliche Papiere usw . ) ; Diensteintritt von approbirten Thier¬
ärzten , Dienstzeit als Unterroßarzt . Diensteintritt von Apothekern ,
Apothekergehilfen usw . , sowie als Militärapotheker . Diensteintritt als
Musiker ! Diensteintritt von Maschinenbau- und Schiffbautechnikern. so¬wie von Bolksschullehrern . — Meldungen und Diensteintritt zum aktiven
Dienst in der Marine , einschließlich der Stammkompagnien in Kiautschou .— Verfahren bei Abweisung Einjährig -Freiwilliger von einem Truppen¬oder Marinetheil wegen Untauglichkeit , sowie Meldung und Dienst¬leistungen der Ersatzreservr. — Schließlich sind noch beigefügt alpha¬
betisch « Verzeichnisse sowohl der Orte , an denen sich militärberechtigte
Schulen besinden , als auch aller Garnisonen des deutschen Reiches mit
Angabe ihrer Truppengattungen .

_ Nr. 165.
daß die Verhandlungen wegen Eintritt der Packet Company „inKombination" befriedigend forischrciten. Nähere Einzelheiten könne >nicht geben . Man glaubt, daß sich seine Mittheilung nicht auf den ft? Itritt der Gesellschaft in den Morgan -Trust , sondern auf eine Verbiß Idüng mit der Furneh - Linie bezieht . ( Die „Royal Mail Steam
Company" war , wie wir vor einigen Wochen meldeten, mit mehre»,anderen britischen Linien wegen Bildung einer großen britischen ScWuhrts -Kombinarion in Vorverhandlungen cingetreten. Red . )

' '
== Wien , 17 . Juli . Entgegen der Meldung hiesiger

stellt die „ Reue Freie Presse " fest, daß nicht ein förmliches !
lot des Morganfchcn Schifffahrtstrustcs an den öswrreichjs^ jJndustrsirath vorlieae , sondern daß es sich nur um eine infor̂ . !tive Anfrage der ,.New- Z) ork and European Steam Ship i
oanis" ? n den Jndustrierath handelt, unter welchen Voraus^ jungen -der Bau großer schneller Schiffe mit einer Geschwmdigkch !von mehr als 25 -Seemeilen möglich säi und wie der Betrieb ichgestalten könne. - ' - ^ j

England iittö Transvaal.
IkI London , 17. Juli . „Morning Leader" meldet aus Az.toria : Große Aufregung -herrscht -unter der Bevölkerung des

des. Dieselbe protcstirt gegen -den geplanten Dynamitzoll , ^den Wettbewerb des Handels ausschließen und den ganzen Hanh^in die Hände der De Beers-Kompagnie legen würde . Die Grube,.
besitz er erklären, daß das Dynamit-Monopol der Bure« ihnengeringeren Schaden zufügte , als das geplante Monopol derBeers-Kompagnie . Auch die weiße Arbeiterbevölkrrnng ch ^der englischen Verfügung sehr unznfrieden .

hd London , 17 . Juli . Nach einer Depesche der „ Cent«!News" aus Prätoria schickte , die Regierung besondere Beamte j,die verschiedenen Tbeile des Landes , die von den eingeborene,Kaffer« Kor» kaufen sollen, um ihnen wieder zu Wohlstand zu ver¬helfen . Privater Handelsbetrieb in abgelegene « Gegenden wstz
nicht erlaubt , ehe nicht Konstablerposten daselbst eingesetzt sind.

Rach einer Meldung des „ Daily Telegraph " - aus KapstMwurde der bisherige Präsident des Oran-je-Fpeistaats , Steij, ,auf einer Tragbahre an Bord eines Dampfers getragen .- Er hmeine Kabine auf dem Promenadendeck. Seine Frau und fünfKinder, Tr . 2 innen an und -Kom-mandant Kcnrpfs begleiten ihn
nach England. Präsident Steijn trägt noch eine Schutzbrille undkann nicht gehen. Sonst sicht er aber so stark aus wie vorher.Eine Deputation von Anhängern besuchte ihn am Dienstag Nach¬
mittag und überreichte ihm eine Adresse. .

Wie den „ Central News" aüs Kapstadt gemeldet wird , m-
pfrng Steijn eine große Anzahl Freunde und Besucher -ehe er von
Kapstadt abfuhr . Er ist in einem bcdauernswerthcn Zustande.Seine Arme und Beine sind zu-m Theil gelähmt . Seine Krankheil
errveckr überall - Mitgefühl. (Fft . Z .)

Bäder und Sommerfrischeu .
Unter den Soolbad - und Luftkurorten Badens erfreut sich, Tonen-

eschingcn eines jährlich wachsenden Aufschwunges .
' Wer in den heißenSommcrmoicaten das kleine , freundlich gelegene Städtchen besucht, trifftein lebhaftes Badelcben an . Der Platz ist quch so recht geschaffen füreinen Kurort . Neben guten Hotels , in denen man, sich sofort heimischfühlt , bildet der orachrvolle Park des Fürsten von Fürstenberg,- der Jeder-nignn offen steht , einen großen Anziehungspunkt. Groß«,- -mit aus¬

ländischem Geflügel belebte Teiche , schön angelegte Spazierwege, ge¬
schickt arrangirte Ruheplätze laden zum Aufenthalt «in . In den weit¬
läufigen , fürstlichen Sammlungen finden sowohl Gelehrte -als auch Laien
sowie Kmtstfrennde manch Interessantes . Die reichhaltige fürstliche
Bibliothek mit ihren 130 000 Druckwerken und Handschriften,

-die großeMünz- und Knsferstichsammluiigsind ebenfalls sehr sehenswerth. Sports -
freunde und Pferdeliebhaber dürfte der fürstliche Mätstall - intereffiren.
Anschluß an die Bewohner Douaueschingens findet -sich- leicht durch den
Verkehr in der Museums- und anderen Gesellschäften , zu denen dertritt durch Einführung offen steht . Jagd - und . Fischereiliehhabern ist
reichlich Gelegenheit geboten,' ihrem Sport itachzugehen . Jedoch eine bet
größten Annehmlichkeiten für einen Kurort bietet Donaueschingen durch
seine günstige Lage . Mag man kleinere oder größere Ausflüge unter-
itehmen , nach allett Seiten hin findet man interessante Punkte, Crte,
Ruinen . Schölte Waldspazicrgängc bringen den Wanderer zu Höhe»mit Alpenaussicht, drei Eiseubahiilinicn führen in verschiedenen Rick -
tnngen in das Herz des Schwarzivaldes. Dabei versuchen die Gasthöie
durch Verbesserungen und Pcrschöncruitgcu den Aufenthalt - immer an¬
genehmer zu machen . Ganz besonders zu erwähnen ist der Besitzer des
Gasthofs „zum Schützen "

, I . Buri , der durch Errichtung eines in
feinem Stile gehaltciten Neubaues in vollständig staubfreier Lage in¬
mitten seines großen, schattigen Hotelgartens sowohl bescheidenen als
auch den höchsten Ansprüchen Rechnung ttagen kann . Der Bau isst nach
Entwurf und unter Leitung des Herrn Vittali , Baden-Baden , erstellt ;
für Zweckmäßigkeit der säititären Einrichtungen garantirt der . Name
A . E . Thiergärtner , Baden - Baden . Einrichtungen für Sool - und
Fichtennadelbädcr, Duscheit usw . finden sich in zwei Stockwerken in Ver¬
bindung mit den , Wohnzimmern. Für Beweguirg in frischer Lust aum
bei schlechter Witterung ist eine breite Wandelhalle erbaut , die zuglen»
als Verbindungsgang mit dem Hauptgebäude dient.

- Die Zimmer st»°
anf -

Z Bequemste eingerichtet und genießt man von denselben prachtvolle
Aussicht in die Umgebung . Den besten Beweis,- daß es den KurgäM
in Donaueschingen gefällt; liefern die alljährlich wiederkehrenden , sogea-
Stammgäste . So läßt sich dem aufstrebenden Badeorte von Herzen au«
fernerhin gutes Gedeihen wünschen .

Auf Schimberg- Bad herrscht auch in diesem Jahre das denkbar leb-
haftete Kurleben. Ca . 150 Fremde leben bereits in dem Kurhaus
dieser einsamen Höhe . Erholung in den ausgedehnten Tannenwäldern
suchend oder sich Trink-Badekuren der heilbringenden Eisen - un
Schwefelauelle,t hingebend. Von Entlebuch, an der Bahnlinie Luzerm
Bern , aus , führen bequeme Landauer die Gäste in die lustige Höhe, d»
wo aus sich gewaltige Thäler zu Füßen strecken, im Hintergründe >d°'
grenzt von der Jura -Kette und in äußerster Ferne noch überragt w
den Bergen des Schwarzwaldes. Direkt hinter dem Kurhaus whr ,
bequeme Wege auf den Schirnberg, dessen unbeschreibliche Aussicht am
die Eisberge des Oberlandes , wie u . a . der Glarnisch, der seltsam
formte Titlis und zum Greifen nahe Jungfrau . Eiger nnd Mönch «m
Beschauer unvergeßlich bleibt. Größere Bergtouren für -
Steiger führen auf den mächtigenFeuerstein. In den ganz nahe gelegen^Thälern , theils mit gewaltigen Taitnenwaldungen durchzogen , lind
herrlichsten Ruheplätze geschaffen und keiner der Besucher kommt 0
Hotel zurück, ohne Alpenrosen, Erdbeeren oder Heidelbeeren m ,
gepflückt zu haben. Die Kinderschaar tummelt sich auf großen
oder Tennis -Plätzen . Bei der immer mehr steigenden Beliebtheit u
dem Fremdenzufluß . dessen sich Schimberg-Bad erfreut , ist es rhunim^
rechtzeitig feine Besuche anzumelden, damit die Plazierungsfrage tz
im Interesse der Gäste gelöst wird . Saison bis ca .

' 20 . Septem ^
-

lieber das Wohl und Wehe der Kurgesellschaft wacht der bekannte -
G . Reali aus Lugano.

Briefkasten .' C. M . in Kabel i . W-, Herm. H. in Billingen. Nicht gezogen-
A . St . in Kronau . Knmmerfeld-sches Waschwasser erhalten ®t<

den Apotheken und Droguenhandlungen.
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Handel nud Verkehr.
^ Berlin , 17 . Juli . In den Räumen des Schaaphnnfen-

'
ichcu Bantvereins fand gestern die Gründung 'der Breslauer
^ ifffalirtsaktieiigesclischaft statt , die bekanntlich die Konknrs-
Egsso der Rhederei Bereinigter Tchiffcr erwirbt . Das Aktien -

tooitti beträgt 1 900 000 M . Eine Aufforderung an die Kon -
siirsgläubiger und Aktionärs der Rhoderei zum Bezug der neuen
Kerthe wird erfolgen, sobald die neue Gesellschaft in das Hartdels-
^ ister eingetragen ist .

Mannhcimer - Tabakbcricht . Folgende Umsätze sind zu unserer
aknnrnisi gekommen . 400 Ctr . Seckcnheimer Schneidgut zu ca . 28 — 30
• <jrf , Baucrnkondirionen und migeputzt . In der Hardt wurden ge-
^inacre Ncbeixgrte von . Spekulanten an Fabrikanten , ca . 100 Ctr . , zu

per . 30 M . verkauft . Im badischen Oberlande ca . 1000 Ctr . von
Kpekiilanien an kleit -cre Fabrikanten Snddcutschlands zu ca . 50 M .

^ jcsc Preise sind zum größten Theile für Tabake mit Faulem angelegt .
Kc Hitze hält an und gebt dadurch die Entwickelung der neuen Pflanze ,

schon eine ca . dreiwöchentliche Verzögerung erlitten hat , nur sehr
hngfqtn vor sich. ( S,üdd . Tabakztg . )

_

Telegraphische Kursberichte
»rankfnrta . M»
kV,4 llhr Nachm.)

«k-d
'
i 214 20

« ,« 0»t0 185 . 10
ktantrbabu US 30
Kuibarte» 18 .10

rendenz : still .
Frankfurt a . M«

(AnfangSkurse).
Oest. Cred. - A . 211 .20
0tst. StaotSb.»A . 142 .10
«m ,Harde » 13 .16
z«/,Port.St .»Anl - 29.16

Ungut « 10? 2t
DIsc. Eom.-R . ] 8o . l0
« otthordbahii-R. 169 .—
z«/,Mexik. ult. 26.40
Bdlinii« Otloiu 114 .—
rürkeiiloose 114 .56
Italiener 103.20

Tendenz : fest.
Krankfnrt a. M.

( Schlnsikurse, )
Wechsel Amslerd . >68.87
. , London 204 65

- Paris 813 .33
, Wien 852 .75

« echsel Italien —.—
Privatdlseonta — .—
Napoleons 16 .31
4'FDeiltscheReichs-

Anleihe ( 3 ‘/, ) 162 50
3*/, do . 93 .-
87, Pr. Couf. 102 46
5*/» Italiener 103 20
4*/*Oe ft . Goldr. 103 .55
4' .' . Oest.Silberl01 85
1860ec Loose 154 .3 )
4°/0 Portng . 29.35
Nnsslsche Staat«. 96 .60
Serben 71 .80
47« Spa» . Ex!. 82 . 10
47« Ungar . Goldr.102 .30
Ungar, ikronenr . 9846
Berliner H .-G. 157 .16 .
Lärmst. Bt 137 .20
Deutsche Bk. 209 .30
Dresdener Bk. 144 40

.«adische Bk. 114 .60
«hei». Credit-Bk^ 14210

Hyp . -Bk. 179,60

17 . Juli .
107 .—
115 .20
114 —

Länderbaiik
Wiener B.-B.
Ollomanbank

, Union —
Jura Simpl. 99.30
Mittelmeer 83. 16
Harpeuer 169 .86
5°/0 Argentiiliee
5°/» South . Pres . — . —
3 '/? /° Bad . 1902 100 .70
4°/« Bad . 165 .20
4abg . 3 '/,7 . Bad .

St .-Obl .i. Ä. 99.70
dto . i . M . 109 60

37. "/. 1892/94 160 .56
3 '/-°/a 1900 —. -
37 ° Bad .St .O. M . 92.- -
4% Griechen 44. 10
Türkeiiloose 114 .60
D . Türke» 28 .20
5°/, Argentinier 86 60
57, Chinesen
57, Mexikaner
57«
3"/
Pfälz. Hyp .-Bk .
Elbthal
Meridionalb.
Bad . Zuckers.
Nordd. Lloyd
Packetfabrt-
Maschlii. Gritzner 164 26
KarlSr. Maschi » . 225 .—
4 7 , Russen 99 .35
A. Elektr .- Gese « . 172 50
Schlickert 100 —
Oberrh. Baut 119 .50

RachbSrse
(2 '/. llhr Nachm .)

Berliner Bank 90 .26
Credit 214 .30
DlSconla 185 lä
Slaalsbnhu 119 .30
Lombarden 18.10

Tendenz: fest .
Berlin ( AnfaugSkursel .
Credit-Aktie » 21456
DiSconto- Comm . 185 - -
Deutsche Bank . —
Bert . Handel» .,. 157 .49
Bochum .Gnßstahl — . —
Laurahsttte —.—

100 .70
102 —

11198 41 25
26 .50

179 .5(f

125 .75
63 .—

108 —
107 .60

Dortmund« 44—
Tendenz : lustlos .

Berlin (Schlußkursev
4°/o Bad. — .—
3 '/«7 . Neich »anI . 102 .30
37 , . 93 .10
3 '/. 7' Pr. Cv»s . 102 .39
Kredit 214.40
DiSconto 184 80
Dresdener 144 .70
Nat .-Bk . f . Dtschl. 115 .10
Staatsbahn 149 .20
Bochnmer 192 .99
Gelseuk .Bergwerk 16910
Laurahsttte 201 .50
Harpen« 169 . —
Hibernia 171 .70
Dortmund 44 .20
A . E.- G. 173 .75
Schlickert 100 .25
Dynamit Trust 175 2"
V .Köln-Rottwetl . 207 6
D .Metallpatr ..Fk. l89 . —
Kauada.Pacistc — . —
PrivatdiScoilto ! >/,
4 °/„ Russen —

Wie » (BorbSrse . )
Creditakticn 681 .75
StaatSbah » 697 .- -
Lombarden 68 .—
Marknoten 117 .23
Ungar. Goldr. 121 .50

.. Kr . 97 .90
Oest. Papierreule 101 .79

„ Kronenrenle 99.76
Länderbank 418.56
Alpine — .—

Trude» , : fest .
Part » .

37 ° »teilte • 1Ö1 .2S
Spanier 81,29
Türken 28 65
Italiener 102 .15
BanaueOttoman562. —
Rio Tinto 11 .( 5

London .
Debeers 23
Chartered 3 3/s
Goldsields 37,
RandmineS 12
Eastrand 9
Atchison Top 10371
LouiSv. Nash» . 144 '/-Harpener

Airsangs Hüllen Und Bergweik »achgebend . Tendenz weniger fest wie
gestern. Türken nachgebend; ebenso Bahnen .

Wedlet m der Fioancial & Commercial Bank, Ltd . , London E . C.
(Aktien -Kivpital Mark 6000 000 .— vollbezahlt .) [3814a]

T e 1e ft r a m m - Adresse : ümiralat Xjoxid -on .
Consola 96 '/, , CaDadian Pacific 138 >/z , Atchison Ordinary 807« ,

.Union Ordinary 1007, , Rio Tinto 44 '/, , Apex 197, , Barnato Consols 37, ,
Cliartcred 37, , Cinderolla Deep 3 '/. , East RandProp . 9 , East Rand
Min . Estates 5,7. East Rand Extension 37, , Frank Smith Diamond 3*/, ,

' Geduld 8,7, Goldenhuis Estato 7 '/, , General Mining & Finauce Z '/i ,
ifilcncairn 2 '/, , Goldfields 87, , Goorz & Co 3 */s , Houtpoort 5 paid , 17, pm,
Johannesburg Investment 37', , Knights 7 */, , Matabele Sheba 7, ,
Modderfontein117, , New Goch 4 '/«, NewSteyn 4 '/, , Randfontein 37, ,
iRand Victoria 4 '/, , Rand Minos 12 , Rhodesia Exploration 67, ,
•Van Ryn 37', , De Boers 22s/4 , Associated l ' /z, Associated Northerll
Blocks37,, Atlas 5/„ Cosmopolit . Props . 21/— , Great BoulderProps . 19/3,
Great Bonlder Perseverance 11 '/, , Great Fingall 8 , Great Fingan
Southern Block 1 '/, , Hannan ’s Brownhill 27„ Horseshoes 9 , Ivan -
boes 7Lake Views 8 . Amerikaner sehr fest . Afrikaner schwächer .
Australier unverändert .
Auikunftsertheilung über alle an der Londoner Börse gehandelten Werthe*

: Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . und Hydrogr .
st vom 17. Juli 1902 .
i Während hoher Druck über der westlichen Hälfte Mitteleuropas
liegt , zieht sich von einer über den russischen Ostseeprovinzen gelegenen

•Depression ans über Deutschland hinweg eine Rinne niedrigen
Druckes, welche mehrere stäche Minima enthält. Das Wetter lvar
am Aiorgen im Westen des Reiches trüb und regnerisch, im , Osten

-» och heiler. Warmes Wetter mit Gewitterregen ist zu erwarten.
Witterungslirotiachtnngk » der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Baroiil.
ram

Theriu.
in a

Absol .
Feucht. FeuchUqkeit

in Proz . Wrrrd Himmel

747 .2 23 .9 19 .2 87 NO bedeckt
748 .6 19 .4 15 5 92 W n
750 . 1 22 .2 14 .9 75 NW n

Juli.
.16. Siachts ? II .

1-7 . Mgs . 7 II .
17 . Mittags 211.

Höchste Temstetatur am 16 . Juli 29. 5 ; niedrigste in der daraus-
lolgenden Rächt 19.0.

Niederschlagsmenge am 16 . Juli 2 .0 m,».
Mitternng am Mittwoch den 16 . Znli 1902 :

Hamburg , Breslau, Metz nud München vorwiegend heiter :
Swinemünde. Neufahrwasser (Danzig), Aiünster und Chemnitz heiter .

Netkernachrichten aus dem Küden vom 17 . Juli , 7 Uhr Vorm . :
Triest wolkig 29 ° , Nizza Regen 17 °, Florenz wolkenlos 23 °,

Rom wolkenlos 27°.
' Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
- SS Sr einen , 17 . Juli . Der Dampfer . Trave " ist am 16 - ds . von

„ Bayeni " vo » Penang , „ Prinz Heinrich" von Penang , „ Weimar " von
Neapel , „ Cassel" vo » Baltimore , „ Kronprinz Wilhelm " von Cherbourg ,
Heidelberg " von Santos , „ Wittenberg " von Fnnchhl abgegangen . „ Herzogin
Sophie Charlotte " hat . am 16 . Prawle -Point , „ Cobleuz" Dover passirt .
Oldenburg

" ist an, 16. in Aden, „BreSlau " i» Baltimore , „Aachen" in
«Awerpen angekommen.

12 . Juli .

15. .

15 .

15 . „

15 . „

9. Juli .
9 .

10 .
11 .
11 .
11,
11 .
12 . „
12 . „

12 . „
12 .
IT

15 . Juli ,
13 . „
15 . „

Auszug a .io de » Slankcsvndiern biarlsrude .
Sheaufgebotc :

Ferdinand Tünklcr von Schlcusingen , Hosmusikcr in Baden ,
mir Hclcue Sdiick von Mannheim .

Jakob Baumgärtncr von Snlzfcld , Bahnarbcitcr hier , mit
Luise Hauck von Tnrlach .

Karl Jock von hier , Blcdincr und Installateur hier , mit SSiD
hclminc StuII von sinllcnmühlc .

Berthvld Martin von Spedrbach , Fabrikarbeiter hier , mir
Luise Gisner Wwe . von Hilpertsau .

Maximilian Gres von Ensishcim , Schlosser hier , mit Anna
Schweig von hier .

Alfons Müllner von Bölkermarkt , Professor a . D . , Amtsleiter
des Landesmuseums „ Rudolfinum " in Laibach , mir Lina
Mack von Cannstatt .

Franz Sckiuhmacher von hier , Kaufmann hier , mit Mina
Lifter von hier .

Heinrich Fegerl von Mühlacker , Kaufmann hier , mir Luise
Ruhmann von Raftatr .

Karl Buhl von hier , Tapezier hier , mit Amalie Toberer von
Kleinglattbach .

Rob . Hintz von Stettin , Musiker hier , mit Bertha Hetz von hier .
Geburten :

Bertha Euphrosina , B . Karl Häg , Schlosser .
Elise Emma , V . Hch . Henz , Großh . Bczi .rks - Bauinspekror .
Hch . Mathias , B . Lukas Kappenberger , Wirth .
Hugo Emanuel , V . Philipp Hackenbruch, Schlosser .
Rosa , V . Karl Kästner , Reserveheizer .
Eugen Christian , B . Christian Flick, Schreiner .
Rebekka , V . Josef Weihblüth , Handelsmann .
Luise , B . Ludw . Trieb , Eisendreher .
Joh . Gerhart Nikolaus , B . Joh . Nepomucky, Maschinen -

Jngenieur .
Hertha Albertine , V . Emil Friedrich Winter , Schmied .
Leopold , V . Leopold Wolfarth , Heizer .
Alice , V . Franz Zsaver Loyson , Küchenchef.

Todesfäl I e :
Johanna , alt 2 Mt . 11 T . , V . Bruno Wiitig , Glaser .
Siegfried , alt 14 I . , V . Karl v . Lücken, Rittmeister st . I . « .
Balbina Ziegler , alt 28 I . , Ehefrau des Eisenbahnfchaffners

Peter Ziegler .

Wrtjjei -firtiiO deS DIIkihö .
17 . Juli . Morgens 6 Uhr 4,74 m . gest . 0,04 m.

Kehl, 17. Juli . Rkorgens 6 llhr 3,26 :» , Beh .
Wakdrynt . 16 . Juli .

'
Morgens 7 llhr 3 .29 -n . Beh .

Aonstauz . Hofeupegel. Am 16 . Juli 4,33 » > ( 1ö. Juli 4,3ö m .)

Geschäftliche Mittheilunne.»
Die Fortschritte auf dem chemisch - technischen Gebiete haben wieder¬

um einen grohartigen Erfolg aufznweisen . Es sind dies die so schnell
beliebt gewordenen gesetzlich geschützten chemisch priiparirten Dauerputz -
tücher , welche verschiedenen Zwecken diinen , und eine gairze Umwälzung
der bisherigen Methoden zwecks Blankmaä )cns bedeuten . Bor allem sei
das „ Hexda " genannte Daucrtuch erwähnt , welches ohne Pasta oder
Hinzuthun anderer Mittel durch einfaches schnelles Reiben damit allen
Metallen wie Messing , Kupfer , Nickel , Gold , Silber 7c . ohne zu schram¬
men —■ ohne anzugreifen — sofort dauernden Hochglanz giebt . Dieses
„ Hexda " -Dauertuch hält bei täglicher Benutzung viele Wochen vor , ist
waschecht und kostet nur 30 Pfg .

Ein zweites Dauertuch ist von ganz besonderer Bedeutung . Be¬
kanntlich wurde bisher farbiges Schuhwerk durch die sehr kostbaren
CrKme -Lacke ie . bald unansehnlich — fleckig und schmierig . Nun ist
damit gebrochen. Das chemisch präparirte Dauertuch „ GlanSda " ge¬
nannt , giebt farbigem Schuhwerk ( gelb , braun » roth , weih etc . ) sowie
schwarzem Lack und Chevreauxledcr ( nur nicht Wichslcderi durch ein¬
faches schnelles Reiben damit den ursprünglich neuen Lederhochglan,z ^ md
bleibt das Schuhwerk stets ansehnlich — und ohne Flecke. Ei >; Daner -
tuch , „ Glansda " genannt , genügt beinahe für den ganzen Sommer und
kostet nur 50 Pfg .

Ein drittes chemisch präparirtes Dauertuch ist das „ Polda " ge¬
nannte , welches Möbel aller Art durch einfaches schnelles Reiben damit ,
den neuen dauernden Möbelglanz wieder 'giebt und viele Monate vor¬
hält . . Preis nur 50 Pfg . Erhältlich in Drogerien und einschlägigen
Geschäften . Man achte darauf , dah jedes Dauertuch mit den betreffen¬
den Stempeln „ H e x d a "

, „ G l a n s d a " oder „ P 0 l d a " versehen ist .
Der Firma Leopold Fiebig , Karlsruhe , ist es gelungen , den Grotzvertrieb
für diese praktischen Neuheiten zu erwerben und sind diese Dauerpütz¬
tücher in jeder besseren Drogenhandlung , Haus - und Knchengeräthe -
geschäft erhältlich ._
WS »*V 11 <1 rfl vHIiii ' l ' ifn Asien,Afrika , Aiistralicii schnell , gut und

l, UIin sn,, „ „ will . wc » dcsi » a„ dieobrigk .
co» c. Billetausgi ' be von F . Kern , Karlsruhe . Geiieralaaenl , Erbprimenstr 6 .

: / : „Der Tag " . Die illustrirte Zeitung „ Der Tag " bringt in ihrer
heutigen Nummer folgende Artikel : „ Cecil Rhodes ' kolonialer Imperia¬
lismus "

( Tchluh ) von Dr . Georg Adler -Kiel ; „ Das Kartell der Linken
— vom konservativen Standpunkt aus beleuchtet "

( Max Lorenz ) ; „ Die
Verrohung der Jugend ? "

; „ Die Hurrah - Steuer "
; auf der Rundschau -

Seite die Rubrik „ Der Kampf der Frau " mit fünf Einzel -Artikeln bezw .
Revuen ; „ Der Wille zur Dkacht "

; „ Anhalkisd )e Linien "
; „ Der Panama -

Kanal "
( mit Bildern ) von E . Rossing . — Roman : „ Das grüne Huhn " ,

von Georg Rcicke . — Autzerdem viele Illustrationen .
In Karlsruhe ist „ Der Tag " durch die Exped . der „ Bad . Preffe "

zu beziehen . Preis monatlich 1 . 10 Mk._

BuehfüArung, Stenographie ,
JJlasehinensehreiben u. s . w.

erlernt man gründlichst in der 8946.3.1

(Badischen .Handelsschule , .Karlsruhe,
Herrenstrasse 17 , Ecke Kaiserstrasse .

Neue Kurse beginnen am 1 . August .

\
Robert Schneider ,

Vertreter der Katarleilkaade,
Karlsruhe, Kronenstr . 6 , II.

Sprechet . : Früh bis 9 Uhr,
Nachm . 1—4 Uhr , Abends

7- 8 Uhr . Eo,
Gesundheits -Berather der

Naturheilvereine :
Karlsruhe , Ettlingen, Rastatt ,

Offenburg und Bruchsal.

Holl. VolWiige
8866 .2.2eingetroffen bei

Emil Bncherer ,21 Zähringerstraße 21.
— Telefon 1392 . —

Herren -Fahrrad !
in allerbestem Zustande, , sofort um
billigen Preis abzngeben. Kaiser-
Passage 52 (Laden) , 8391 .2.2

Todes-Anzeige.
Freunden und Bekannten die !

traurige Nachricht, daß unser
liebes Kind

Karl Friedrich
Mittwoch Morgen den 16. Juli
nach -. kurzer schwerer Krankheit
sanft entschlafen ist . Bl 2962 |

Die trauernden Eltern :

KaH ¥etfer
und Frau.

Karlsruhe , den 17. Juli 1902 .

odeS ’Anzeige,
Freunden und Bekannten die

schmerzliche Nachricht, daß uns
| unser liebes Kind

Martha
im Alter von 1 Monat 9 Tagen
durch den Tod entrissen wurde .

Die tküiicriikii Aterii :
Franz Wiek

und Frau.

Für die vielen Beweise innigster
| Theilnahme an dem herben Ver¬
luste meines unvergeßlichen
Gatten und Bruders B12945

Leopold Kreuzer
sowie für die zahlreiche Bethci -

^ lignng am Leichcnbegängniß und
; bic Kralizspendcn seiner Mit -
' arbciter und Bekannten spreche

ich meinen herzlichstenDank aus .
Im Namen der trauernden

Hinterbliebenen :
Elisabeth Kreuzer. I

Umzngshalber sind 2 neue, sehr
große und hocheleg . Trumeanx mit
starkem geschliff . GlaS , Säulen und
Stufe spottbillig zu verkaufen.

Gerwigstr . 38 , 2 . St . rechts .

Offene Stellen
besetzt für Prinzipale kostenfrei der
ÄllusminulilcheVereinNiuIsruhe
Ävlljeilung für Slelkenvermittluug ,
Rlitglied des

^Stelleuveiiuittlungs -
brmdes Kaufmäuuischer Vereine Ba -
deus . und der Pialz durch Vertrag mit
dem Kaufmännischen Verein München
A . V . Mnncheii verbündet . Einschreib¬
gebühr für Richtniitglicder M . 1.50
für 3 'Monate . Slaluten und Be-
tveG ' Niigsformnlarc gratis und frco.

Koch-Volontär
kann sofort eintrcten .

, Näheres unter Nr . 8955 in der
Exped . der „ Bad . Presse " ._ 2 . 1

ICittfclicv
von cinzelstehendem Herrn in kleinerer
Stadt Badens per 1. August gesucht .
Etwas Hausarbeit müßte übernommen
lverden . Offert , m . Zeugnißabschriften
sind unter Nr . 3959a an die Exped.
der „ Bad . Presse " zu richten. 3.3

Eine tüchtige

l der Kurz - « . Weitzwaaren -
branche wird für Heilbronn

! gesucht . B12968
Persönliche Vorstellung mit

I Zeugnissen Freitag Mittag
| zwischen 6 u , 7 Uhr bei

Mmtellr Blumenthal ,
Kaiserstr . 64 , 2. St .

Köchin .
Ein kath. , freundliches und rein¬

liches Mädchen , welches gut selbst¬
ständig kochen kann, findet in einer
Privatvilla dauernde und angenehme
Stellung . Gefl. Offert, mit Zeugniß¬
abschriften und Lohnansprüchcn be¬
fördert unter Chiffre 4039a die Exped.
der „ Bad . Presse " .

Waschmädchen ,
Hausmädchen

bei hohem Lohn per sofort gesucht .
Näheres unter Nr . 8953 in der Exped .
der „Bad . Presse ". 2.1

ZINKOGRAPHIE
AuronrPIE- HOLZSCHNITTE UOD

Galvakos -photolitographieen-
• PHOTOGRAPH . AUFNAHMEN -
und REPRODUCTIONENiESU ART

LIEFERT OIE
ZINKOGRflPh . ANSTALT
R . MAYER
KARLSRUHEHISSCHSTRASZJS

6796 .52 .7

Mädchen-Gesnch.
Ein gutempsohlenes Mädchen findet

bei kleiner Familie sofort gute Stelle .
Kaiserstr. 144 , 4. Tr. , rechts.

- Ochikk .
Junge Mädchen, welche das Pntz -

machen gründlich erlernen wollen ,
finden unter günstigen Bedingungen
gute Lehrstelle. 8949
1. . P. Drescher , Kaiserstraße86.

Commisstelle - Gesuch.
Strebsamer junger Mann , in der

Colonial -, Material - u . Farbwaaren -
branche, sowie in der Buchführung ,
Corrcspondenz vertraut , sucht gestützt
auf gute Zeugnisse sofort eventl . auch
spät. Engagement . Anfr . unt . Nr .
4050« beförd. die Exp . d . „ Bad . Presse ".

Sclirelhgeliülfe.
Ein tüchtiger , mit guten Zeugnissen

versehener Schrcibgehülse sucht gegen
mäßige Vergütung Stelle , am liebsten
bei einem Anwalt oder Notariat . Zu
erfragen nnt . Nr . B12943 in der Exp .
der „ Bad . Presse" . 3.1

Tkohlen .
Junger , gebildeter Mann , mit der

Brancke gut vertrant , sucht Stellung
als Expedient, Reisender rc . Kaution
kann gestellt werden . Gefl . Zuschriften
erbeten sud B12959 an die Expedit ,
der „ Bad . Presse" . 2 .1

Tüchtiger BnchdruckereihilfS »
arbeiter sucht Beschäftigung gleich¬
viel welcher Art . Anerbieten bittet
man zu senden an Frau ^ npPlngar ,
Zähringerstr . 30 . B12949

4 - gimmerwohnung zum 1 - Qkt.
d . I . von ruhigen Riiethern gesucht .
Freie Lage bevorzugt. Offerten mit
Preisangabe unter Nr . B12957 an
die Exped. der „ Bad . Presse " 8.1

Wne
' '

„ «
2 Zimmer , Küche , Keller , Antheil an
Waschküche und Trockenspcicher, ist
ans sofort oder später an ruhige Leute
zu vermiethen . Zn erfr. Herren-
stratze 58,2 . St . , Vorderh. B1295?
Maiserstraste 81 ist eine schöne
oV 4-Zimmerwohnnng mit Zu¬
behör, auf die Straße gehend , ebenso
eine schöne 2 -Zimmerwohnnng im
Seitenbau auf 1 . Okt. zu vermiethen .
Zn erfragen daselbst. 8950 .2 .1

aiserstraße 177 ist im Seitenbau ,
parterre , eine Wohnung » be¬

stehend in 2 Zimmern , Lküche, Keller
und Kämmerchen, an eine kleine»
ruhige Familie per 1 . Oktober zu
vermietbe» . Näheres im Vorderhaus »
3 Treppen hoch . B12938 .2 .1

ssG aldhornstr . 64 , EckeKapellenstraße ,
<Aj ist eine schöne Mansarden¬
wohnung v . 3Zimmern , Küche , Keller
und Speicherkammer zum Preis von
260 Mk. auf 1. Oktober zu vermiethen
Näheres parterre . Bl2973

Jiinggesellen -Seim.
. Zum 1 . Oktober sind 2 elegant
eingerichtete, ungenirte Zimmer für
einen Offizier oder sonstigen Herrn
der höheren Stände zu vermiethen .
Offerten hauptpostlagernd R. 812965

Wn mblirtes Zimmer ,
mit separatem Eingang , ist per so¬
fort oder später zum Preise von
20 Mk . mit Kaffee zn vermiethen .

Bahnhofstratze 14 , parterre, in
nächster Nähe der Ettlingerstr . B ""”®

Kronenstr . 3 ist ein schönes Man »
ob sardeuzimmer sofort od . später
zu vermietbe» . Näh . im 3 . St . links »
^ Darienstraße 55 , 3. Stock , ist einJJl freundlich möbl. Zimmer cm
einen anständigen Herrn oder Dame
zn vermiethen. 1U2961 .3 -1
^ cherrstr. 14, 4. St ., ist ein schönes^ Zimmer ait ein Fräulein oder
Herrn bill. zn vermiethen . B12956 .2 .1

^ chloßplatz 3, (Sing. Kroinsistraß «,
Part ., links , ist ein gut möblirtes

Zimmer sofort oder später zn ver¬
miethen. Näheres daselbst. B12975
Mlerderstraße 50 , 3. Stock , rechts

jfl sofort ein schönes, heizbares
Manfardenzimmer an einen solid
Arbeiter zn vermiethen . B1294 ?
Oähringcrstraße 63 , im 3. Stock des
■O Hinterhauses, ist ein in den Gar¬
ten gehendes, möblirtes Zimmer zu
vermiethen. B12963

Ein unnMirtks Zimmer
mit Kücke su mietbcu aekucht . Ru
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Ancipientenftelle.

Bei diesseitigem Amtsgerichte ist
»ine Jncipieutenstelle mit einer
Vergütung von 610 Mk. und Schreit-
gebühren sofort zu besetzen . Etwaige
Bewerber wollen sich unter Vorlage
von Zeugnissen alsbald melden.

Boxberg, den 11 . Juli 1902 .
Grotzh. Amtsgericht .

Tic cvang. Gemeinde Wilhelms
selb bei Heiligkreuzsteiuach be
darf einer neuen Orgel mit 2 Mw
nualen und 12 klingenden Stimmen
nach vorgeschriebenerDisposition . Lust¬
tragendeBewerber belieben ihre Offer¬
ten eiuzureichen mit der Aufschrift
. .OrgelliefernngnachWilhelmSt
selb " bis 2« . Juli 1802 bei Orgel
bau-Kommissär Hänleinin Mannheim,
von wo auch die näheren Bedingungen
mitgetheilt werden. 3922a,32

Wilhelmsfeld, 7. Juli,1902.
MgkWttKirlhtllllemeiiiSergth .

Maeearoni ,
gut kochend , per Pfund 26 Pfg .,Maeearoni
per Pfund 30 , 35 und 40 Pfg .,

Gemüsemrdeln
per Pfund 30 , 35 , 40 u. 50 Pfg .

Mehl
per Pfund 16 , 18 und 20 Pfg .,

Mehl
6 Pfund 85 Pfg., 6 Pfund 90 Pfg .,6 Pfd. 1 Mk. bei 8868 .2.2

Emil Bucherer ,21 Ziihringerstraße 21 .

Moselwein,
frisch und flüchtig im Faß , bou-
quetreich und gelagert in Flaschen .

Beste Lagen und Jahrgänge .
C. Jessen,
20 .17 Karlflrake 29 a . 6006

Himbeersaft,
offen vorgewogen , Pfund 50 Pfg .,22 Citronen , 8869
lchöne Frucht, Dutzend 70 Pfg ., bei
Emil Bucherer

21 Ziihringerstraße 21 .
Das Weissein

von Küchen, Zimmern, Plafonds ,
streichen von Qelfarbe, Küchen - und
Zimmermöbel ec. wird billig und gut
ausgeführt von Ph . Malier ,Werderstraße 80a. 7145 .30.18

Wegen Platzmangel
werden verlauft :

Betten zu 25 , 45, 70. 90 Mk.
Kanapee von 20—25 Mk.
Divan von 35— 90 Mk.
Schränke von 16—50 Mk.
Waschtische von 10 Mk. an.
Nachttische von 7 Mk. an.
Tische von 3 Mk. an.
1 Herd zu 18 Mk.
1 Eisschrank zu 12 Mk.
1 Ladeneinrichtung für Spezerei-

waaren, Salatöl- u. Erdölbehälter.
Stühle von 2 Mk. an. 8258 *

Ferner werden verschiedene Spiegel
und Bilder billig abgegeben .

Waldhorustratze 32.

in pfiet Hund,
Bernhardiner , aus den Namen Lord
hörend , hat sich am Montag ver¬
laufen . Bitte abzugebenWilhclm-
straße 13 gegen Belohnung . Vor
Ankauf wird gewarnt. 812946

klikß u . Restaurant „Limdenhöhe “
Besitzer : F . Henselmann . — Telephon Nr . 261 .

Herrlich (mitten im Rcbgeldnde ) geleg. Ausflugsort mit Parkanlegen. 20 Min .
von Offcnburg entfernt. Prachtvoll. Ausblick nach d Vogesen, dem Etraßburger
Münster, der Rheincbene, dem Schwarzwaldund auf ca. 20—30 Ortschaften .——— Feine , uenanSgestattete Gesellschaftszimmer . ———

Kalte unö rvarrne Kpsisen zrr jeder Tageszeit ,
vorzügliche Küche . Nein« weine. Leine viere.

Pension von 3 . SO Mk. au. 4019a .2.1

mmmm Z£ a,rlsru .lie . —
Die

Messing - Metalldreherei u . mech. Werkstätte
von 776*

Gustav Dittmar ,
Karlstrasse QO

empfiehlt sich zu allen in ihr Fach einschlagenden Arbeiten und sichert
solide und exakte Ausführung bei mäßigen Preisen zu.

Rtojlwerck^l

Chocolade
und Cacaol

anerkannt vorzüglich .
64 Medaillen . 27 Hofdiplome.

Heber alle Erdteile verbreitet •
Yorräthig in Karlsruhe

bei C . Alfoicker , F . Appenzeller , H . Baumann , M. Dorlam , I
L . Dttrflinger , Dr . II . Eitel , Willi . Gärtner , > . Heine - 1
mann , L . Lauer , Hofl. , I .ebeiisbediirfuiss -Verein , J . l
Eoeseh , V . Merkle , F . *fc E . Metzger , E . Neumann , F . X . I
Rathgeb , Fritz Reich , Gust . Rössler , Alb . Salzer , |
Seidelmaier , Franz Wich , Cbr . Wieder ;

in Mühlburg
bei Max Hagmann , G . Holzwardt , F . Ganser , Ang .
Müller ;

in Durlach
Löwen -Apoth . H . Stein . 742a,7 .7 1

In dem Hofe der Kaserne
K Jeder Mann t

^
or Arbeit schwitzt ,

f s I £ ft Weil es dauert gar so lange
v Bis die Stiefel sind gewichst ;

Nur der Peter lacht vor Freude ,
Denn ihm geht '- leicht aus der Hand ,
Denn statt Wichse hat er heute

Glanzsett Poli angewandt .
Zu haben in den meisten besseren Colonialwaaren-, Schuhwaaren

und Drogengeschäften . 387

er

lacht .

m~ Beamten , Lehrern etc . sende eine Uhr
zur Ansicht franco gegen franco. Prachtv. 14karät. goldplatt. Hcrrenankcr -
remontoir 3 Deckel m. Sprungdeckcl , Fabrikpreis 15 M., Damcnnhren 12 Mk.
Prima Weck. Prachtv. Ketten 5 Mk. 3992 ».6.2Hs. DUmlein , Leopoldshöhe , Baden .

4003a Großer Laden 2.2

Cognac
tov&äaMwr*
fy .z.. *uiuL» *

Man "*
verlange - ■£ £
' ■

‘

l '
> ĉ eV

60 *

Ärztlich empfohlen .
Preise auf den Etiketten .
Flasche Mk. 2 bis Mk. 5 .
Cognac zuckerfrei „ 3.

Vorzilgl . (. Genesendeu. Zuckerkranke .

Alleinige Verkaufsstellen :
O. Mayer , Wilhelmstr . 20.
V. Merkte , ICaiserstr . 160.
H.Munding,Hoil .,Kaiserstr .110 .
C. Roth , Ilofl . , Herrenstrasso 26.
L. Sturm Nacht . 1769a
A. L. Beck , Kaiserstr. 150.
Aug. Klingele , AmalienBtr. 71 .
August Kfihn, Schßtzenstr . 13.Franz Oesterle , Erke der

Blumen - und Büreorstrasse .
Mülilburg : Aug . Müller .
Untergrombach : Jos . Zöller .
Durlaeh : G. F . Blum , Haupt¬

straße 28.

mit 2 Zimmern in allernächster Nähe des Bahnhofs
in Singen zu vermiethen. Offerten unter Nr . 888 an
die Exped . der „Singener Nachrichten "

, Singen (Baden ) erbeten

der

Waö . InvaLiherttotterie
Ziehung 5 . September, h Mk. 1.—

iilcr GN -AmbeaiiMulig (
Ziehung 11 . September, * Mk 1.

ZuchlvieH-MctrkLl'oLLerie Wctöol'fzell
Ziehung 16 . September, & Mk . 1 .20

Wastatter UferöemarKL -Loose
Ziehung 16 . September, u Mk. 1.—

Weutttngev GelöLoLLerie
Ziehnngeu 7. Oktober und 2 . Dezember , A Mk . 2 —

detzgl. nur für 1 . Ziehung am 7 . Oktober & Mk. 1 .—
Karlsruher Kunstausstellungs -Lotterie

Ziehung im Oktober, h Mk . 1 .—

IüffeLöorfer AussteLungs -Lotterie
Ziehung IS . Oktober, h Mk. 1 —

sind zu haben in der

Expedition der „Bad . Fresse“.

Dresden, Königl. Gonservatorium für Musik u . Theater,47 . Schuljahr . 190102 : 1387 Schiller , 75 Aufführungen , III Eehrer . Dabei p,Auer -Herbeck , Bachmann , Braunroth , Döring , Draeseke , Fährmann , Fuchs , Frl . Gnsteyer , Jana «*»
1

Iffert , Kluge , Knauth , Frl . von Kotzebue , Mann , Frl . Orgeni , Pani , Frau Rappoldi -Kahrer , Frl . jjJz *
Reichel , Remmele , Reuss , Schmole , Schulz -Beuthen , Frl . Sievert , Frl . Spliet , Starcke , Tyson -Wolff , Urbatf '
Vetter , Winds , Wolf ; die hervorragendsten Mitglieder der Königl . Kapelle , an ihrer Spitze RappoSJ *
Grützmacher , Feigerl , Bauer , Biehring , Fricke , Gabler , Wolfermann etc . Alle Fächer für Musik wTheater . Volle Kurse und Einzeifächer . Eintritt jederzeit . Haupteintritt 1. April und 1. Septemb «!
(Aufnahmeprüfung am 1 . September von 8— 1 Uhr ) . Prospekt und Lchrcrverzeichniss durch
Directorium .

4044«

Bad. Passepartouts- «
« und Rabmcnfabrik

G . m . b. H.
Karlsruhe , Luisenstrasse 24.

Spezialgeschäft
für Einrahmungen von Bildern jeder Art.

Niedrigste Preise . 050,24
Prompt © Bedienung ,

Harr i . E
Mädchen -Pensionat .

Herrl. Lage in den Vogesen. Ernste
Erziehung. Guter Unterricht. Fort-
bildungsklaffe . Umgangsspr. franzöf
unter Leitg . einer Pariserin . Res
H. H. Kreisdirektor Dieckmann
( Schlettstadt), Pf . Dietz u. Schab 6
(Barr) u . 3534a.4.3

die Vorsteherin C. Doering

Reparaturen
NNd 7300

Stimmungen
an Klavieren und

Harmoniums übernimmt zur
gediegenste» Ausführung

Ludwig Schweisgut.
Koflieferant, Karlsruhe
4 Erbprinzenstraße 4 .

l = Preis
unter 82 Systemen errang sich das
Znschneidc-Tystem der SLddruischen
Veklridungs .AkndemIeinStutk .
nsrk anlätzlich eines Preis -stonlurrenz -
stufchneidenZ des österreich. Auschncider-
DerbandeS . Dieser wirklick groß¬
artige Erfolg ist ein Beweis für dn
hervorragende Ausbildung in ,
Muster ; eichnen und Juscknridr «
an der Südd . Bekleidungs - Akademie.

Die Lehrkurse derselben in allen
Fächern der Herren -, Damen, und
Familienschneiderei beginnen amAnfang
jeden WonatS. Schnittmusterversandt
slir Fach - und Familienschneidekei .

Prospekte kostenlos von der
Sadd . Bekleidungs -Akademie

Stuttgart , Tllbingerstraße 14 B .

Ausstopfen
vo« Bögel « und Sängethieren
wird naturgetreu und billig aus '
geführt .

Waldstratze 27 .
Rastatter 10.6

Kochherde
in großer Auswahl, empfiehlt

Ernst Marx ,
8009 R ankestratze S4 .

Fahrräder und
sämmtl . Zubehör -
theile lief, billigst.Han« Crome ,

_ _ Einbeck . *
Vertreter gef. Katalog gratis . „ ,,a

Wien:
FrltchtbrätlNttlltttt 1 Liter 60 Pf .,
Nsrfhiltistr Äsru i „ 75 „
KtrschtWOkicht i „ 2 . 50M .

bei 8867 .2 2
Emil Bucherer,

21 ASYringerstr . 21. Tel . 1392.
Wirthschaft

von jungen, tüchtigen , kautionsfähigen
Wirthsleuten gesucht .

Offerteil unter Nr. B12742 an die
Exped. der „Bad. Presse "._ 3L

Heirath.
Ich suche für ein Fräulein aus guter

Familie , ev., mit Vermögen u . tadel¬
losem Ruf, einen soliden Mann, nicht
unier 30 Jahren , Mittclbcamter, auch
Militäranwärtcr in sicherer Stellung .
Offert, nnt. B12940 an die Exp. der
,.Bad . Presse " . Diskretion gegenseitig.

edeldenkender Herr leiht
einer bedrängt. Familie
50 Mark gegen monat¬

liche Abzahlung . Offerten unter Nr.
B12939 an die Exp . der « Bad. Presse" .

OOOOOQOOOOO

§ Dr. Hemsjj
0 2 .1 ist B12942 (
o von der Reise zurück- t
8 gekehrt. \
oooooaoooooa
Reue Zwiebeln Psd . 10 Pf.
Neue Kartoffeln „ 8
Schwarzwälb. Landbutter

Pfd. 92 Pf
bei

Emil Bucherer ,
21 Ziihringerstr . 21.

Telefon 1392 . 8865
Comptoiristin mit flotter Hand¬

schrift, durch langjährige Thätigkeitin
schriftlichen Arbeiten , sowie auch im
Rechnungswesen , Stellung vonFonds -
k . Rechnungen sehr bewandert , z. Zt .
mit solchen bethätigt, mit besten
Elnpfehlungen hiesür , überniinmtBe¬
sorgung schriftlicher Arbeiten
jeglicher Art , Stellung von Rech¬
nungen re . Gefl. Offerten unter
Nr. B12782 an die Expedition der
„Bad. Presse " erbeten ._ 3 .3

Tüchtige Kleidermacherin
nimmt noch einige Kunden an. Mache
meine Werth. Kundschaft aufmerksam,
das; ich jetzt Göthestraße 27 wohne.
B12954 Bertha Bauer .

Der „Whnszim Schimm"
in Germersheil » (Pfalz ) , best -
renommirtes und größtes Gesellschast-
und Vergnügungs-Etablissement am
Platze , mit gutem Bier-, Wein- und
Speisenverbrauch , sowie frequentem
Reisenden- Verkehr , ist vom 1 . August
bezlo. 1. September er . an, an
tüchtigen » soliden» peknniär
gute» Wirth , eventl . Metzger,
zu vermiethen oder in Zapf zu
vergeben.

Eventl. kann das Etablissement auch
mit mäßiger Anzahlung und
leichten Zahlungsbedingungen
aus freier Hand gekauft werden .

Der Gasthof umfaßt : geräumiges
Restanrations * Lokal , an¬
schließenden großen Gesell
schafts- und Concertsaal mit an¬
schließender Kegel- u. Schützen
bahn » helle und komplett ein¬
gerichtete Fremdenzimmer,
Wnrstküche komplett, Stallnng
und Chaisenremise rc.» alles in
besten! Zustande. 3987a.3.2

Für nähere Auskunft wende man
sich direkt an Ludwig strehl ,Landau (Pfalz) , Paradeplatz 3 ,
Telephonruf 156 oder Brauerei
Silbernagel , Bellheim (Pfalz ) .

Pianinos,
in eigener Werkstätte auf's Beste
reparirt u . polirt, zu M. 120 .—,
160 —, 400 —,Tafelklaviere
zu M . 50.- , 65 —, 240 .- ,
290 .—, 350 .— unter Garantie
zu verkaufen . 8251 .7.4
M . Hack , Karlsruhe,

Pianofortehandlung,
<kck« Krieg * u . Rüppurrerftrahe 2,

Telephon 1044.

Baumaterialien
zu verkaufen :

4räderiger Pritscheumagcn , 2räder.
Pritschenwagen , Schubkarren , Seil¬
rollen , Haspel von Holz mit 2 Nöllen .
Packseile, eiserne Butten, Knipfel ,
rothe Farbe, 7 Stück Rolljalousien
von Holz rc. B12839 .2.2

Angnftastratze 11 .
Ein schöner Herd mit 3 Löchern

und Messingstangc ist wegen Wegzug
billig zu verkaufen . B12934

Durlacherstraße 55, 2. Stock .

Alte Brauerei Fel » , Kronenstr .44.Empfehle hiermit guten Mittaaz.«nd Abeudtisch zu mäßigem Preist
812967_ J. Vogel .

Solide Arbeiter erhalten stets gutZ
kräftiges Mittagessen 5 43 Psu.-und Abendessen 25 Pfg . 81294z

Maricnstr. 3 , Part. .
Derjenige heri *,

welcher am 16. dS. MtS.» Abends
zwischen 7 u. 8 Uhr mit einer läufiae «
Hündin durch die Körnerstr . Mgund dortselbst eine kleinen, schwarzen
Zwergspitzer mitgenommen hat.wird dringend gebeten, denselbensofort
Körnerstraße 19, 2. Stock abzugeben ,andernfalls Anzeige erstattet wird.Vor Ankauf wird gewarnt. B '*” i-»i

Gesucht .
Zum Abschreiben einer größeren

Arbeit wird Jeniand mit deutlicher
Handschrift gesucht .

Offerten unter Nr. 812969 an die
Exp . der „ Bad. Presse " erbeten.

Gewandte Dame wünscht neben
ihrer Rente kl. Nebenverdienst
dllrch Abschreiben. Offerten haupt¬
postlagernd Z. erbeten . 812964-

Ein gut erhaltenes Sattelzeug,
komplett, ein Paar Reitstiefel und
ein Fahrrad sind billig zu verkaufen.
812972 Augartenstr. 73 , 1 . St.

Billig zu verkaufen wegen Umzug :
1 polirter Schreibtisch, 1 Waschtisch,
1 Servirtisch, 1 Spiegel in braunem
Nahmen , 1 Küchenschaft, 1 Küchen¬
stuhl , 1 Saukopfofen , 1 Vorhang-
gallerie , 1 grünes Rouleaux und
einiges Küchengeschirr. Näheres
612932 Äriegstratze 17 , 4. St.

Eine Chaiselongue,
bereits neu, ist für nur 25 Mk. zu
verkaufen . 812937

Kapellenstraße 16 , 3. Stock.
Ein Stratzenrenner,

fast wie neu , ist um billigen Preis
von 110 Mk. sofort abzugeben.
612951 Marienstr. 29 , 2 . St. r.

Fahrrad !
(System Dürkopp ) in tadellosem Zu¬
stande , wenig gefahren , billig zu ver-
aufen . 812813.3.2
lEsgen Dailaa, Schützenstr . 79, HL

Ein gut erhaltener Kinderlieg-
ivagen mit Gummireifen ist billig
zu verkaufen . 812959

Winterstr. 35 . L . , 1 . St.
Ein gut erhaltener 8*

Kinderwagen
preisw. zu verkaufen , Marienstr. 24 H.

Ein zweiflammiger Petroleum¬
herd ist billig zu verkaufen. 8 ‘*°

Kaiserstr . 31 , Hl. St.
Wegzugshalbcrsofort zu verkaufen :

1 kl. Herd , bereits neu , 1 runder
Tisch, 1 Küchentisch, 1 Nähmaschme ,
1 schöner Ziegenkopf mit prachtv. Ge¬
weih, Bildertafeln, IPult , IWaschtisch -
Kronenstr . 42 . II. r. 812936 .3.1

Al. MllslhllMMbM
für Holzbearbeitnug per sofort
gesucht. 8957.2.1

Witz , Sjjgemrl!,
Werderstraße 87. _

WeißzeigbeWichmi
owie ein Welßzeugmädche« per

1 . August mit nur guten Zeugmffen
gesucht. Näheres unter Nr. 8954 in
der Exped. der „ Bad. Vreste" . 2.1

Nur 3 Hrr.t pn Pfund

Polardannen
Gesetzlich geschützt! Weltberühmt!

Uebertreffen an Füllkraft u. Haltbar¬
keit alle anderen Sorten Daunen zu
gleichen Preisen. Garantiert neu ! Vesir
« eintgun, ! Beste Füllung für feine
Oderdetten rc. Versand zollfrei gegen
Nachnahme . Gnrnntie : Zurücknahme
auf nnscreLosten ! — Vieltauseudfache

Nachbestellung und Empfehlung!
„ , n Herford . E
Pecher & Co . io»?.

. iu Wrstfalen.
IVA' Prvben und ausführl . Prell »
listen , »uch über Bettstolle und tertla«

Betten , kostenfrei .

r»
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